
LTWP-2-062-2

Programmantrag

Landesdelegiertenversammlung am 8. & 9. November 2025 in Bingen

Initiator*innen: LAG Wirtschaft und Finanzen (dort beschlossen am: 

23.10.2025)

Verfahrensvorschlag: <span class="accepted">Übernahme</span>

Titel: LTWP-2-062-2: ENTWURF 

LANDTAGSWAHLPROGRAMM 2026 - Kapitel 2 - 

Rheinland-Pfalz für alle innovativ gestalten

Antragstext

Von Zeile 62 bis 66 einfügen:

Industriepolitik in Rheinland-Pfalz ist Standortpolitik - entlang des Rheins ebenso wie in 

unseren Mittelgebirgsregionen. Die Industrie in Rheinland-Pfalz leistet einen zentralen 

Anteil an unserer Wertschöpfung und nimmt damit eine entscheidende Rolle auf dem 

Weg zur klimaneutralen Wirtschaft im Land ein.Erfolgreiche Industriepolitik bedeutet, den 

Standort nachhaltig zu stärken: durch eine verlässliche Versorgung mit 

wettbewerbsfähiger erneuerbarer Energie, eine gut ausgebaute Verkehrsinfrastruktur für 

Straße, Schiene und ÖPNV, sichere Wasser- und Abfallkreisläufe, eine 

ressourcenschonende, krisensichere Rohstoffversorgung, zügige und digitale 

Genehmigungsverfahren sowie verlässliche Rahmenbedingungen für langfristige 

Investitionen. So gelingt die wertschöpfende Transformation unserer Industrie hin zu 

einer klimaneutralen Zukunft. Wir GRÜNE wollen den Industriestandort Rheinland-Pfalz 

sichern und nachhaltig weiterentwickeln. Dazu wollen wir vor 
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Begründung
Wird nachgereicht

Unterstützer*innen
Christiane Blankenstein (KV Mayen-Koblenz), Claudia Schmitz (KV Ahrweiler), Carmen 

Rau (KV Ahrweiler), Feddy Ben Mustapha (LV Grüne Jugend Rheinland-Pfalz)
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